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SPORTTERMINE
FUSSBALL
SUPER LEAGUE
FC Vaduz – FC Thun So, 13.45

U21-ICE-CUP
Gruppe Ost
Luzern II – Winterthur II Sa, 14.00
St. Gallen II – Liechtenstein U21 Sa, 14.30

1. FC Luzern II 1 1 0 0 2:0 3
2. FC Winterthur II 1 1 0 0 2:2 3
3. FC St. Gallen II 0 0 0 0 0:0 0
4. Team Aargau U21 1 0 0 1 1:2 0
5. Liechtenstein U21 1 0 0 1 0:2 0

U16-SPITZENFUSSBALL
Gruppe B:
Liechtenstein – Concordia BS Sa, 14.00

U15-SPITZENFUSSBALL
Gruppe Ost:
Liechtenstein – Zürich-Oberland Sa, 13.00

BASKETBALL
MÄNNER, 4. LIGA
Gruppe Ost:
BBC Schaan – TSV St. Otmar Mo, 20.00

SQUASH
MÄNNER, NATIONALLIGA A
7. Runde: 
Pilatus Kriens – Grasshoppers 0:4
Royal Cham – Panthers Kriens 1:3
SRC Vaduz I – Sihltal I 4:0

Rangliste                         Sp      M           Sä              P
1. Grasshoppers I 7 24:4 77:15 19
2. Vitis Schlieren I 6 19:5 59:21 16
3. Panthers Kriens 7 17:11 56:38 14
4. Uster I 5 12:8 36:30 11
5. SRC Vaduz I 6 15:9 49:36 9
6. Royal Cham I 6 6:18 26:56 5
7. Pilatus Kriens I 6 8:16 31:55 4
8. Sihltal I 6 6:18 26:58 3
9. Fricktal I 5 1:19 7:58 0

TISCHTENNIS
OTTV, O40 2. LIGA:
Urdorf – Triesen Mo, 20.15

UNIHOCKEY
FRAUEN, GF 2. LIGA
Gruppe 4:
UHC Schaan – Riders DBR II So, 10.00
UHC Schaan – UHC Weesen So, 11.50
(Spiele der 3. Runde finden in Wängi statt)

VOLLEYBALL
FRAUEN, NLB (GRUPPE OST)
8. Runde: 
FC Luzern II – VBC Galina Sa, 15.00
VBC Glaronia – VBC Aadorf I Sa, 16.00
Volley Lugano I – Steinhausen Sa, 17.00
Volleya Obwalden – Fides Ruswil Sa, 18.00

1. Volley Lugano I 7 17:10 1.70 14
2. VBC Galina 7 16:10 1.60 14
3. Volleya Obwalden 7 15:12 1.25 14
4. VBC Aadorf I 7 15:13 1.15 11
5. VBC Steinhausen 7 13:14 0.93 9
6. Luzern II 7 12:14 0.86 9
7. VB Fides Ruswil 7 9:15 0.60 8
8. VBC Glaronia 7 8:17 0.47 7

Vertigo rockt die EYOF-Bühne
Sportliche Höchstleistungen an den Wettkampfstätten – coole Party daneben. Im Rahmen der
Olympischen Jugendspiele vom 25. bis 30. Januar gibt es unter anderem auch ein Music Festival.
ALLGEMEINES. Linksabbiega und
Vertigo sorgen im Rahmen der
Europäischen Olympischen Ju-
gendspiele (EYOF) auf der
Bühne am Medals Plaza am
Kirchplatz für Stimmung. Bis zu
4000 Zuschauer werden erwar-
tet. Die beiden Bands haben sich
über die Plattform v:tunes be-
worben und überzeugten die
EYOF-Jury mit ihrem Sound. Sie
haben sich aus rund 20 Bewer-
bern durchgesetzt. «Vertigo und
Linksabbiega werden die Bühne
rocken. Wir freuen uns auf viele
Zuschauer und eine grosse Party
im Zentrum von Schruns», lädt
EYOF-2015-Geschäftsführer Phi-
lipp Groborsch ein. Der Eintritt
ist für beide Konzerte frei.

«Das wird ein Megaspass»

Die vorarlbergisch-liechten-
steinische Formation Vertigo ge-
wann den diesjährigen Conrad-
Sohm-Talentwettbewerb. Die
vierköpfige Gruppe bewegt sich
zwischen Alternative Rock und
Indie. Sie blickt auf jede Menge
Bühnenerfahrung zurück und
trat unter anderem in der Poolbar
in Feldkirch oder beim Frequency
Festival in Niederösterreich auf.
Im Rahmen der EYOF zeigt Verti-
go am Dienstag, 27. Januar, ihre
Performance. «Das wird ein Me-
gaspass, die Vorfreude ist gross.
Für das EYOF-Publikum kreieren

wir eine eigene Show», freut sich
Schlagzeuger und Sänger Robin
Kind auf den Einsatz mit olympi-
schem Flair. Eine Single hat Ver-
tigo bereits herausgebracht, die
zweite ist in Produktion und wird
in Kürze präsentiert. 

Der bisher grösste Auftritt

Am 29. Januar 2015 rocken
Linksabbiega als Vorgruppe von
Grossstadtgeflüster die Medal

Stage. «Bei diesem sportlichen
Grossereignis aufzutreten, ist
eine einmalige Gelegenheit. Ich
habe Fotos von den Olym -
pischen Jugendspielen in Inns-
bruck 2012 gesehen, das war
Party pur, und wir freuen uns rie-
sig auf unseren Auftritt in
Schruns», sagte Philipp Böhler
von Linksabbiega. Aktuell stu-
dieren sie die neue Show für die
EYOF ein. «Für uns ist es der bis-

her grösste Auftritt», freut sich
Edi Gruber. Die Band präsentier-
te ihre Hits unter anderem in der
Poolbar, am Spielboden Dorn-
birn, beim Talentwettbewerb im
Conrad Sohm, beim FM4-Pro-
testsongcontest oder beim AFO,
dem Austrian Freeski Open in
Kaprun. 

Beide Gruppen treten jeweils
nach der Medaillenfeier, die um
19.30 Uhr beginnt, auf. (pd)

Wichtiges Auswärtsspiel
Im Kampf um die Play-off-Plätze treten die NLB-Damen des VBC Galina heute in Luzern an.
Diese stehen knapp unter dem «Strich», womit ein Sieg für Galina besonders wichtig wäre.
VOLLEYBALL. Im Falle eine Nieder-
lage der Galinesinnen würde das
Feld wieder näher zusammen -
rücken. Hinzu kommt an diesem
Spieltag, dass sämtliche Teams
der oberen Tabellenhälfte gegen
Teams der unteren Tabellenhälfte
spielen, sodass sich heute entwe-
der ein Zusammenrücken ein-
stellen oder sich das Spitzenquar-
tett ein wenig absetzen kann. Da
sich die Galina Girls aktuell auf
dem zweiten Platz befinden, wäre
es Trainer Marc Demmer nur
recht, wenn sich die oberen
Teams ein wenig absetzen könn-
ten, auch wenn er sich sicher ist,
dass in dieser Saison die NLB

Gruppe Ost so ausgeglichen ist,
dass man sich über jeden Punkt
freuen muss und am Ende jedes
Pünktchen ausschlaggebend sein
kann. Dennoch wäre es sicherlich
nicht schlecht, ein Polster von
sieben Punkten bei noch sechs
verbleibenden Partien zu haben. 

Luzern mit Verstärkung?

Im ersten Saisonspiel unterlag
man zu Hause dem FC Luzern II
nach einer ernüchternden Leis-
tung mit 1:3. Diese Rechnung ist
noch offen und die Galinesin-
nen möchten diese Scharte aus-
wetzen. Dadurch, dass man aus-
wärts beim FC Luzern spielt und

das NLA-Team der Luzernerin-
nen im Anschluss antritt, be-
steht jedoch die Gefahr, dass die
Zweite Mannschaft durch NLA-
Spielerinnen mit Doppelspiel-
recht (Jugendlizenz bis 23!) ver-
stärkt wird. Dies bietet auf jeden
Fall eine interessante Konstella-
tion, denn bereits in zwei Wo-
chen trifft man im Schweizer
Cup auf das NLA-Team von Lu-
zern, das aktuell in der höchsten
Schweizer Liga mit einem mage-
ren Pünktchen auf dem zweit-
letzten Platz liegt. 

Konstante Leistung gefordert

Am Ende helfen jedes Rech-

nen und alle Möglichkeiten gar
nichts. Wichtig ist, dass die Gali-
na Girls auf dem Platz eine kon-
stante Leistung abrufen, und
dann können sie auch ein even-
tuell verstärktes Luzern auswärts
bezwingen. Dafür müssen aber
die Durchhänger eingegrenzt
werden. Letzte Woche wurde
man von Steinhausen noch auf
der Zielgeraden abgefangen, ob-
wohl man im vierten Satz bereits
mit 18:10 geführt hatte. Vielleicht
klappt es ja diese Woche mit den
wichtigen Punkten. Das Poten -
zial und die Motivation bei den
Liechtensteinerinnen sind je-
denfalls vorhanden. (mam)
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Galina-Trainer Marc Demmer (Mitte) motiviert seine Spielerinnen, damit auswärts in Luzern der wichtige Sieg eingefahren werden kann.

SPORTTELEGRAMM

Hip-Hop-Dance-Event
in der Turnhalle Eschen

TANZEN. Heute, Samstag, veran-
staltet der Tanzclub Liechtenstein
(TCL) in der Turnhalle Eschen
einen Hip-Hop-Dance-Wett-
kampf. Bei diesem Turnier haben
die ca. 200 Tänzerinnen und Tän-
zer aus Liechtenstein und der
Schweiz die Möglichkeit, sich un-
tereinander zu messen und zu
zeigen, welches tänzerische Kön-
nen in ihnen steckt. Türöffnung
in der Turnhalle Eschen ist um 10
Uhr, Turnierbeginn ist um 11 Uhr.
Getanzt wird in den Formationen
Solo, Smallgroup und Gruppen.
Gestartet wird in den Kategorien
A Kids, Kategorie B Juniors und
Kategorie C Adults. Moderator ist
DJ Viper. Die Tänzerinnen und
Tänzer werden mit ihren fetzigen
Choreografien begeistern. Der
Tanzclub Liechtenstein freut sich
auf zahlreiche Zuschauer. Infos
unter dance@powersurf.li. (pd)

Motivationsseminar
mit Franco Marvulli
SCHWIMMEN/RAD. Die Schwimm-
clubs Aquarius Triesen, SC Un-
terland und Balzner SC sowie
Liechtenstein Swimming veran-
stalten heute Samstag, 29. No-
vember, im Hallenbad in Triesen
ein Motivationsseminar mit dem
Profiradfahrer Franco Marvulli,
einem der erfolgreichsten Bahn-
Radfahrer der Schweiz, ja sogar
europa- und weltweit. Trotz sei-
ner grossen Erfolge hatte auch er
es nicht immer leicht, sich zu
motivieren und weiterzuma-
chen. Franco Marvulli fand je-
doch einen Weg, dies zu meis-
tern. Dies möchte er allen Inte-
ressierten gerne weitergeben.
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim
Hallenbad in Triesen. Dauer des
Anlasses ist bis ca. 12 Uhr. (pd)
FRANCO MARVULLI
Seine grössten Erfolge:
• Zweier-Mannschaftsfahren (Madison)
• Olympia-Silber 2004 (mit Bruno Risi)
• Weltmeister 2003, 2007 (mit Risi)
• Vize-Weltmeister 2004 (mit Risi)
• Europameister 2004, 2006 (mit Risi)
• Scratch: Weltmeister 2002, 2003
• Verfolgung: Europameister 1998, 1999
• Omnium: Europameister 2001–2003
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Let’s party: Patrick Schmölzer und Robin Kind von Vertigo mit EYOF-Liechtenstein-Koordinator 
Robert Büchel-Thalmaier und EYOF-2015-Geschäftsführer Philipp Groborsch sowie Philipp Böhler, Edi
Gruber und Felix Schuch von der Gruppe Linksabbiega (v. l.).

Indoor Soccer Masters
geht in die Schlussphase
HALLENFUSSBALL. Heute wird in
der Turnhalle in Triesen die 29.
Auflage des Indoor Soccer Mas-
ters fortgesetzt. Rund 30 Teams
kämpfen in diversen Kategorien
(Spitze, Breite und Handicap) bis
Sonntagabend um die begehrten
Pokale und Medaillen. Ein be-
sonderer Leckerbissen ist das
Turnier der Fussballer mit Han-
dicap (ab 12.45 Uhr), die in ihren
Plauschbegegnungen von Spie-
lern und Staff des FC Vaduz un-
terstützt werden. 

Das Indoor Soccer Masters ist
ein Turnier der Begegnungen.
Neben den Nachwuchsteams in
den Kategorien Breiten- und

Spitzensport starten traditions-
gemäss auch Mannschaften in
der Sparte Behindertensport aus
Österreich, der Schweiz und
Liechtenstein. Diese Plattform
bietet Jugendlichen sowie be-
nachteiligten Menschen die
Möglichkeit, gemeinsam ihrem
Hobby und ihrer Leidenschaft zu
frönen und viele positive Begeg-
nungen zu erleben. Kurzum:
Freude – Leistung – Teamgeist –
Sport pur. Dieses Konzept, bei
dem junge Fussballer auf Men-
schen mit einem Handicap stos-
sen, ist einzigartig und macht das
Indoor Soccer Masters zu einem
ganz besonderen Event. (pd)
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In der Turnhalle in Triesen wird Junioren-Hallenfussball zelebriert. 


